
Aktionen gegen die Abschiebung der iranischen Familie 
Ghanbari 

  
Die iranische Familie Ghanbari soll am 30.12. 2002 in den Iran abgeschoben 
werden. 
Wir fordern ein Bleiberecht für Maryam, Mohamad und ihre Kinder Ghazaleh 
und Alaleh. 
  
Wir rufen alle freiheitsliebende Menschen, alle Verteidiger/Innen der 
Menschenrechte dazu auf, an der Demonstration vor dem Rathaus Troisdorf am 
30. Dezember um 10:00 Uhr teilzunehmen, um gegen die Abschiebung der 
iranischen Familie Ghanbari  zu protestieren. 
  
Während im Iran 1 Million Menschen in den Gefängnissen sitzen und allein in 
den letzten Monaten tausende Studenten und Studentinnen inhaftiert und brutal 
misshandelt und gefoltert werden; während im Iran Unterdrückung und 
Entrechtung der Frauen, Vergewaltigung und sexualisierte Folter in den 
Gefängnissen praktiziert und Steinigungen fortgeführt werden, werden 
Iranerinnen weiterhin in den Iran abgeschoben. 
  
Wir protestieren gegen die Abschiebung in den Iran. Das ist Mord und zeigt, 
dass die Regierenden in Deutschland nur nach ihren wirtschaftlichen und 
politischen Interessen handelt. Die Menschenrechte, in deren Namen sie noch 
Afghanistan bombardiert haben, sind Ihnen in Wirklichkeit egal. 
  
Wir, die iranischen und afghanischen Frauen der Organisation 8.März 
protestieren gegen diese Abschiebung und rufen alle freiheitsliebenden 
Menschen dazu auf, uns zu unterstützen. 
  

 
Kommt zahlreich zum Rathaus in Troisdorf 

Am 30. Dezember 
Um 10.00 Uhr 

  
Verhindern wir diese Abschiebung! 

Bleiberecht für alle 
 
Zan-Postfach 850442 
51029 Köln 
Germany 
Email: 
Zan_dem_iran@hotmail.com 
 
 


